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oie Zukunft in ihren öüdalven (Dauphine) einen Nationalpark (Ge-
biet des Al t . Pelvour, 2 l? km^ groß) geschaffen, der noch heute
weder Wi ld noch Vegetation, sondern nur die traurigen Folgeerschei-
nungen jener Verwüstungen aufweist. I n Frankreich ist auch Zuerst
die systematische Verbauung der durch die ungeheure Entwaldung der
Gebirge hemmungslos gewordenen Wildbäche erdacht und durchge-
führt worden, von der alle übrigen Länder gelernt haben. I n Oster-
reich sind wir, Gott sei Dank, freilich noch lange nicht fo weit, aber wie
viele ursprüngliche Waldbestände sind hier dem ötraßenbau und der-
gleichen (auch für Automobilverkehrszwecke) schon zum Gpfer ge-
fallen, so z. B . im ötubachtal mit seineu urwüchsigen Iirben, na-
mentlich infolge der im Gebirge oft unvermeidlichen Kehren (öerpen-
tinen)!

Daß durch solche Bauten selbst der Ruf der einheimischen
Bevölkerung, die an all dem unschuldig ist, leiden kann, zeigt
ein Kärn tner Naturforscher, der anläßlich der der Glockner-Pasterze
drohenden Gefahr schreibt: „und in den internationalen Fachblättern
kann man dann die Feststellung lesen, der Kärntner, der ob seiner
Heimatliebe weithin bekannt ist, habe plötzlich jedes Gefühl für seine
Heimat verloren, um schäbigen Geldes willen "

Jollen wir Österreicher uns von den öchweiger öchulkindern,
von den opferfreudigen Aragoniern und neapolitanischen ötudenten,
die in den Aoruzzen mit ihrem Nationalpark den Vanern bei der
harten Bergarbeit helfen, beschämen lajjen?

Naturschutz und öchule.
Anregungen für den Unterricht im Monate Dezember.

I. Instandhaltung der Winterfntterplätze. Beobachtungen. An-
legung einer Arteilliste.

II. „Ein Buch hat oft auf die ganze Lebenszeit einen Menschen
gebildet oder verdorben" (Herder). M i t dieser Tatsache müssen Eltern
und Erzieher rechnen. Auch wir wollen es, insbesondere im gegen-
wärtigen Zeitpunkt vor Weihnachten, der Zeit des Bücherschenkens.
Geben wir unserer fügend gute naturknnd>iche Bücher, damit wird
in Hans und öchule freudvoll und mühelos Naturliebe erweckt, Natur-
Kenntnis verbreitet und Naturschutz und Heimatschätzung angebahnt
werden. Nicht jedes dieser Bücher ist in jeder Weise gleich wertvoll,
öo erscheint insbesondere die gerne vorgenommene Vermenschlichung
des tierischen Fühiens und Wollens oftmals unnatürlich und sowohl
physiologisch als auch psychologisch unhaltbar. Diese gewisse Un-
wahrheit mag aber in Hinblick auf den überragenden gnten Grund-
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zug dieser Bücher entschuldbar werden. Im übrigen gilt auch hier der
Erziehungssatz: „Eltern! Lehrer! Lest erst die Bücher eurer Kinder
und öchüler", denn nicht jedes Buch ist für jedes Kind!

Die folgende Aufstellung soll lediglich eine Auswahl guter naturkundlicher
Bücher bringen und nimmt daher keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit. Die
meisten der genannten Vücher liegen beim Unterzeichneten im niederösterreichijchen
Landesmuseum, Wien, 1. Herrengasse 9, zur freien Einsicht auf.

^) Bücher für die Unterstufe (6 . -9 . Lebensjahr, 1.-4. 5chuljahr).
1. Bi lderbücher:
5. Neinheimer: I m Blumenhimmel (5 3 80), VIg. E. 5talling, Oldenburg.
5. Reinheimer: Vom Himmel der Tiere (5 3 80),
2. Verschiedenes:
V. Fadrus: Tierfabeln (5 1.53), Deutscher Vlg. f. F. u. V. Wien.
5. Aeinheimer: Von 5onne, Regen, 5chnee und Wind (Rm. 2.50), Vlg. F.

5chneider, Leipzig.
W. Vesper: Tiermärchen aus aller Welt (5 7.77), Via. G. 5talling. Ol-

denburg.
Umlauf-Lamatsch: I n der Heimat der Blumen (5 4 41), Deutscher Vlg. f. H.

u. V., Wien.
Umlauf-Lamatsch: Pilzmärchen (5 4'4I), Deutscher Vlg. f. I . u. V., Wien.
I . Pazelt- Lambert Löffelmann (5 3'78), Deutscher Vlg. f. I . u. V., Wien.
K. Ewald: Der Fuchs und andere Geschichten (5 2 10), Gsterr. Bundesvlg.
Führing und Böhm: I m Frühling; I m 5ommer; Im Herbst; Im Winter;

(je 5 2 63), Osterr. Bundesvlg.
E. Kloß, u. a.: Auf Lauschposten im deutschen Wald (Rm I'50), Vlg. 5chnei-

der, Leipzig.
H. Bohß: Das Wunderbuch ..Zoologischer Garten" (5 3'64) Vlg. Prothos,

5tuttgart.
H. Bohh: Das Wunderbuch für unsere Kleinen (5 8.64). Vlg. Prothos

5tuttgart.
L. Bartelli: Mar Buhiwackel. der Ameisenkaiser (Nm 4.30), Hacker N Co.,

Freiburg.

L) Bücher für die Mi t te ls tu fe (9. —12. Lebensjahr, 5 . -6 . 5chuljahr).
F. Haltrich: Fuchs der Erzschelm (5 2'I0), Gsterr. Bundesolg., Wien.
F. u. Trojan: Reinecke Flichs (ein 5piel — 5 210). Osterr. Bundesvlg.
Osterr. Lehrerverein: Gedichte für Tier- und Pflanzenschutz (5 1.26), Gsterr.

Bundesvlg.
A. Iungwirth: Blumenmärchen (5 4 03), Deutscher Vlg. f. I . u. V.. Wien.
M . Ebner-Eschenbach: Tiergeschichten (5 1 '37), Deutscher Vlg. f. I . u.V., Wien.
K. Glshausen: Boga, das Kameruner Elephantenkmd (5 4 97), Deutscher

Vlg. f. I . u. V., Wien.
G. Bowlen: 5chnappi (5 6'43). Vlg. Gstmarken, Wien.
H. Thomas: Heimbart u. a. Tiergeschichten (5 5'!3), Vlg. Enslein n. Laiblin.
E. Kloß: Im tiefen Forst (Rm 4'80), Vlg. F. 5chneider, Berlin.
C. Marc: 5eltsame Käuze
C. Marr : Tiere und Blumen (5 3 80), Gsterr. Zugendrotkreuz. Wien.
E. Kloß: gwei Waldpolizisten (5 0 25). Vlg. F. Hirt. Breslau.
E. Kloh: Nächtliche Jäger (5 0 25), Vlg. F. Hirt, Breslau.

(̂ ) Bücher für die Oberstufe (12.-14. Lebensjahr, 7 . -8 . 5chul jahr).
H. Fraungruber: Die Blume im Lied (5 5 !3). Dcutschrr Vlg. f. I . n. V.

©Österreichischer Naturschutzbund; download unter www.biologiezentrum.at



- 201 -

1. Märchen :
Brutman-Johnscher: I n der Stadt der Iellenzwerge (5 2 63), Osterr.

desverlag. »
W. Bonsels: Die Biene Maja (5 10'35). Deutsche Verlagsanstalt.
2. Geschichten, Jagden, Schi lderungen u. a.:
I . G. Curwood: Bil lo, Sohn von Wotan (Am 3 80), Kosmos (Franckh,

Stuttgart).
I . G. Curwood: T^rr der Grislybär (Am 3 80), Kosmos (Franckh, Sttuttgart).
H. Lons: Mümmelmann (Am 4 80), Sponholh, Hannover.
Thompson-Seton: Bingo u. a. Tiergeschichten (Am 4 80), Kosmos (Franckh,

Stuttgart).
Thompson-Seton: Jochen Bär (Am 2 80), Franckh, Stuttgart.
Thompson-Seton: Der Herr der Verge (Am2 30), Kosmos (Franckh,Stuttgart).
Thompson-Seton: Tito die Wölfin (Am 2'80). Kosmos (Franckh, Stuttgart).
Jack London: Wenn die Natur ruft (5 5 04), Sponholh, Hannover.
H. Lohns: Widu (S 7'02), Sponholh. Hannover.
H. Lohns: Da draußen vor dem Tore (S ? 02). Sponholiz, Hannover.
H. Lohns: Goldhals (S 4'50), Sponholtz, Hannover.
K. Morgan: Jagden in Heimat und Fremde (S 2 92), Schulbücherverlag, Wien.
A. Kosteleck^: !Nus der !Nlpenwelt (S 3'72), Deutscher Verlag f. I . u. V.
F. W. Fritz Simons: Schlangen (S Z 50), Engelhorn, Stuttgart.
Cherry Kearton: Das Tier im Feucrberg (S 4 80), Engelhorn, Stuttgart.
Cherru Kearton: Die Insel der 5 Millionen Pinguine (S 4 80), Engelhorn,

Stuttgart.
Cherry Kearton: I m Lande des Löwen (S 5 — ), Engelhorn, Stuttgart.
Eric F. V . Wells: M i t Löwen auf Du (S 4'80), Engelhorn, Stuttgart.
Cherru Kearton: Pallah (S 5'ZO), Engelhorn, Stuttgart.
Sepp Allgeier: Das Wunderbuch der Pflanzenwelt (S 8 64), Perihes,

Stuttgart.
Paul Äoesen: Die Grcnzwacht am Hohlweg (Am 2 80), Herder A Co,,

Freiburg.
Wäscha-Kwouncsii, —Grau-Eule: Kleiner Bruder (Am 6), F ranM, Stutlgart.
Dr. H. Schwarz: Österreichs Natnrforscher I (S 1 05), Sterzrcrmühl, Wien.
Dr. H. Schwarz: Österreichs Aatulforscher I! (S 1 05), 5ter>rermühl, Wien.
H. Scheibenpflug: Natur der Heimat (S 1'05), 5tru,rermühl, Wien.
H. Löils: Mein buntes Buch (S s 64), Sponholtz, Hannover.
Schocnichen K Wolff: Bedrohte Tierwelt (S —40). F. Hirt, Breslau.
W. Widmann: Der Sterngucker < —'40), Franckh, Stuttgart.
W. Froning: Natur vor unserm ^elt ( — '—), Franckh, Stuttgart.

Naturkunde.
Kleine Nachrichten.

Von der öchwarzföhre in Niederösterreich. Berichtigung zu den Ergän-
Znngen von F. Bodo (Heft 10, I936>. Der Gefertigte stellt fest, daß in seinem
Aufsah (Heft 4, Seite 68), der Schwarzföhrenwald im Steinfeld ausdrücklich als
aufgeforstet hingestellt wurde und deutlich eine Trennung zwischen diesem Areal,
dessen Größe durch einen Druckfehler unrichtig angegeben war, und dem ursprüng-
lichen Areal des geschlossenen Zchwarzföhrengebietes vorgenommen wnrde, daft also
die Aiesenfläche des geschlossenen Schwarzföhrenbestandcs von 31.000 ha wohl
<ils 8?uge für die ).lrsprünglichlleit der Schwarzföhre angeführt werden kann. Bodo
hat darunter mit Anrecht den „Föhrenwald" der Wiener Neustädter verstanden.
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